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Politiſche Ueberſicht
Mit warmer Theilnahme verfolgt Europa die öſterreichiſch

ungariſchen Zu Per auf ihrem nicht nur von Regen
ſondern auch von Blut getränkten Pfade durch Bosnien
Iſt das Raubgeſindel denn das Blut werth Auch dieſes
kommt auf die Rechnung der Hohen Pforte Jetzt endlich
hat ſie ſich zu der energiſchen Erklärung ermannt daß

ſie mit der öſterreichiſchen Regierung über die Grund
züge der abzuſchließenden Convention einig ſei daß die
oſterreichiſch ungariſchen Truppen nicht als Feinde ſondern
als Freunde das Land beträten und daß demnach jeder Wider

Zu ſpät Denn gleich
zeitig meldet uns W T wieder ein achtſtündiges blutiges
Gefecht welches die Occupationstruppen am 7 d zwiſchen
W und Maglai mit einer Jnſurgentenſchaar von ca 6000
Mann zu beſtehen hatten Und nicht mit Jnſurgenten allein
denn auch ein reguläres Bataillon von Redifs wurde gefangen
genommen Nachdem der Kampf von 1196 Uhr gewährt
wurde um 7 Uhr Abends Zepce beſetzt die muhamedaniſchen
Einwohner waren geflohen Der Feind hatte eine große
Anzahl Todter und ließ über 700 Gefangene in den
Händen der Sieger leider entkam ein zweites BataillonKerſfs Die Bevölkerung der umliegenden Ortſchaften hat

an dem Kampfe theilgenommen auch über 4 Geſchütze ver
fügten die Jnſurgenten Der Verluſt der Oeſterreicher betrug
58 Todte und Verwundete der Feldzeugmeiſter Philippowich
ſetzte ſich mit ſeiner Suite wiederholt dem feindlichen Geſchütz
feuer aus Die Aufſtändiſchen wurden von Hadſchi Loja com
mandirt Ueber dieſen Bandenführer ſchreibt die Times

Hadſcht Loja iſt ein fanatiſcher Derwiſch Man erzählt ſich
daß er der größte ſoll wohl heißen längſte Mann in Bosnien
ſei und ſtets in zerlumptem und phantaſtiſchem Coſtüme umher
ehe Sommer und Winter barſuß laufe er während deramazaneeriode Faſtenmonat halb nackt durch die Straßen

Sein gewöhnliches Geſchäft iſt der Bettel mit dem Erlöſe
pflegt er die Hunde vor den Moſcheen zu füttern Während
ſeiner heiligen Verzückungen hat er manchen Chriſten ermordet
ohne jemals für ſeine Verbrechen und Uebelthaten vor Gericht
gezogen und verurtheilt worden zu ſein

Auch die 7 Truppendiviſion hatte einen Kampf zu beſtehen
und zwar am 5 gegen ca 1000 von den Begs geführte Jn
ſurgenten zwiſchen Han und VarkarVakuf Die Ju
ſurgenten wurden nach lebhaftem Kampfe gegen Jaice zurück
geworſfen Jn Moſtar hat Jowanowitſch eine proviſoriſche Re
gierung an die Stelle des verſchwundenen türkiſchen Regiments
eingeſetzt Die Aufſtellung von ſerbiſchen Truppen an der
ſerbiſchbosniſchen Grenze iſt lediglich ein Act der Freundſchaft
und Dankbarkeit gegen Oeſterreich

Jm Uebrigen iſt aus OeſterreichUngarn noch zu melden
daß die ungariſche Regierung bei den Wahlen einen eclatanten
Sieg erfochten hat auch Tisza iſt ſchließlich in einem andern
Kreiſe gewählt worden Durch die Vereinigung der Jung
und Alt Czechen iſt den Deutſchen in Böhmen ein empfindlicher
Verluſt zugefügt worden Früher hatten ſie durch den Zwiſt
mancherlei Vortheile während nun die vereinten Brüder gegen
ſie Front machen werden

Jn Jtalien nimmt die Ernennung Nina s an Franchis
Stelle zum Staatsſecretär die öffentliche Aufmerkſamkeit inAnſpeng Nina nicht Nind wie in der Depeſche
in der Sonntagsnummer durch Verſehen gedruckt war

bereits erklärt er werde die von ſeinem Vorgänger Franchi
efolgte Richtung einhalten worüber man in ultramontanen

Kreiſen nicht ſonderlich erbaut iſt Nebenbei ſei übrigens be
merkt daß ſich unter den zahlreichen Beileidsſchreiben anläß

Herliner Briefe
Berlin 10 Aug

Es ſind nicht eben einladende Verhältniſſe unter denen Jhr
reichshauptſtädtiſcher Plauderer nach ſommerlicher Erholungs
pauſe ſeine Thätigkeit an dieſer Stelle wieder aufnimmt Seit
langen Wochen war alles öffentliche Leben in unſern Mauern
von den Wahlen beherrſcht nun verfliegt gemach die gewaltige
Aufregung und die Rieſenglieder der Weltſtadt athmen inaſſer Erſchöpfung Was zur Geſellſchaft gehört oder ſich doch

zu ihr zählt weilt in Bädern und Sommerfriſchen mühſam
athmet in der brütenden Hitze und dem erſtickenden Staube
wer durch unentrinnbaren Zwang an dieſen langweiligen
Häuſerhaufen gebannt iſt

Denn noch immer gedeiht auf unſerem heißen Pflaſter die
Saat friſchen und fröhlichen Lebens gar ſpärlich mühſam und
ſchwer iſt nach wie vor der Kampf den der gebildete Mittel
ſtand dieſer rüſtigſte Träger deutſcher Cultur mit der ge
meinen Nothdurft der Exiſtenz zu kämpfen hat Darüber
geht ihm Jntereſſe und Verſtändniß für den ſchönen Schmuck
des Daſeins für Kunſt und Litteratur verloren der geiſtige
Jnhalt unſeres geſellſchaftlichen Lebens iſt recht arm und
dürftig geworden Was uns fehlt iſt der frohmüthige ge
ſunde Sinn der zur rechten Stunde lacht und zur rechten
Stunde weint der e einen derben Puff verträgt
aber ſich alle zudringliche Modenarrheit entſchloſſen vom Leibe
hält Niemals hat die geſunde Behaglichkeit eines reichlichen
Lebens in unſerm Weichbilde ein dauerndes Heim gehabt
aber ein Ding iſt die ſegensreiche Kargheit der Exiſtenzbe
dingungen welche zu harter Arbeit und rüſtigem Schaffen
ſpornt und ein anderes Ding iſt der endloſe Druck bitterſter
Noth welcher zuletzt den kräftigſten Arm lähmt und den
findigſten Kopf abſtumpft Niemals hat der Berliner des
Rufs genoſſen ein bequemer Geſell zu ſein aber ſchwerlich
war er ſchon jemals ein ſo nergelndes quengelndes unzu
friedenes Geſchöpf wie jetzt Beweis deſſen das in ſo unge
heuerlichen Verhältniſſen wachſende Contingent das er zu dem
communiſtiſchen Heerbanne ſtellt

Von den Sammelſtätten der hauptſtädtiſchen Geſellſchaft

lich des Todes Franchis auch eines von dem Fürſten Bismarck
beſindet das in ſehr herzlichen Worten abgefaßt ſein ſoll

Spanien wartet uns wieder einmal mit eiuer Revolte
auf Nach einer amtlichen Meldung hat in Navalmoral in
der Provinz Caceres in Eſtremadura eine aufſtändiſche Be
wegung ſtattgefunden eine Schaar Aufſtändiſcher hat die
Republik proclamirt und den EiſenbahnSchnellzug angehalten
Die Behörden haben Maßregeln zur Verfolgung der Aufſtändiſchen getroſen

Die Ruſſen haben kaum den Krieg gegen die Pforte be
endet nach einer jüngſten Meldung ſind ſie ohne auf
Widerſtand zu ſtoßen in Varna eingerückt als ſie auch
ſchon wieder in einen andern Krieg verwickelt ſind Es
handelt ſich um die Bewältigung von fünf Chanaten in Mittel
aſien und wer weiß wie vieler Feinde die hinter ihnen ſtehen
Noch läßt ſich nicht abſehen welche Stellung die dabei durch
aus nicht unintereſſirten Engländer hierzu einnehmen werden
Ueberhaupt iſt an eine Abrüſtung noch nicht zu denken
Weder die Ruſſen noch auch die Türken trauen der Neuord
nung die durch den berliner Vertrag herbeigeführt iſt

Die Türken ſcheinen nun endlich in der bosniſchen Frage
nachgeben zu wollen Zwar beſchäftigt ſich der Miniſterrath
noch mit derſelben aber die erzielte e Verſtändigung
mit Oeſterreich ſcheint doch einen guten Ausgang dieſer Anlegenheit zu prognoſticiren Dagegen macht die griechiſche

Frage noch immer die größten Schwierigkeiten Die Modiſficirung des türkiſchen emorenduns in der griechiſchen An

gelegenheit ſcheint noch nicht perfect zu ſein das Memorandum
iſt noch nicht vollſtändig durchberathen wie WW T aus
Konſtantinopel meldet Ja das Reuterſche Bureau will
wiſſen daß ſich die Pforte habe die Forderungen
Griechenlands abzulehnen weil dieſelben ungerechtfertigt ſeien
Und wie die Pol Corr aus Athen hört ſind in den letzten
Tagen 400 Tſcherkeſſen in Preweſa ausgeſchifft worden um
nach Janinag dirigirt zu werden Der griechiſche Miniſter
präſident Comunduros machte dieſe Thatſache zum Gegen
ſtande einer ſehr i Reclamation bei dem türkiſchen
Geſandten in Athen Photiades Bey Die Jnſurgentenauf Creta hatten fertwihrend ihre feſten Stellungen beſetzt

Doch ſcheint die kretenſiſche Frage in ein ruhigeres Fahrwaſſer
einzulenken Die Pforte hat nämlich beſchloſſen Creta dieweitgehendſten Zugeſtindniſſe zu machen Von dem ganz un

glaubwürdigen Gerücht einer beabſichtigten Beſetzung Cretas
durch die Engländer nehmen wir nur der Vollſtändigkeit der
Berichterſtattung wegen Notiz

Deutſches Reich
Aus Teplitz vom 10 d M wird gemeldet Kaiſer

Wilhelm nahm geſtern und heute Vollbäder Das Befinden
des Kaiſers iſt fortdauernd befriedigend Der Chef des
Militärkabinets General v Albedyll iſt heute von Homburg
in Teplitz eingetroffen Wie von verſchiedenen Seiten ge
meldet wird hat der Kaiſer ſchon dauernde Schreibverſuche
mit der rechten Hand anſtellen können

Der Kaiſer der Großherzog von Baden und die
großh Familie brachten den Sonnabend Nachmittag eine Stunde im
Schloßgarten zu und begaben ſich am Abend zu Wagen nach
der Roſenburg woſelbſt ſie etwa Stunden vervweilten
Der Kaiſer trug in das dort aufgelegte Gedenkbuch ſeine
Chiffre W Rex nebſt Datum mit der rechten Hand ein
und ſuchte darauf in dem alten Gedenkbuche die Handſchrift
ſeines Vaters auf Von der Roſenburg begab ſich der Kaiſer
zu Fuß nach Graupen hinab wo er von dem daſelbſt Spalier

functioniren e noch die Theater man jdarf nur
nicht fragen wie Mit Ach und Krach ſchleppt ſich der Thes
piskarren in den alten ausgefahrenen Geleiſen fort Nur die
königlichen Bühnen feiern ganz aber nicht Lorbeeren ſind es
auf denen ſie ruhen Die verfloſſene Saiſon des Schauſpiel
hauſes war eine faſt ununterbrochene Kette von Nieten kaum
zwei oder drei Novitäten vermochten etwa das flüchtige Tages
intereſſe zu feſſeln Kunſt und Poeſie gingen ganz leer aus
Woher dieſe Miſère Früher machte man ſich die Antwort
leicht Hr v Hülſen und ſein Leſecomité wurden die Träger
des öffentlichen Unwillens und damit baſta Jetzt werden ſolche
Stimmen nur noch vereinzelt laut Gewiß hat ein Hoftheater
mancherlei Rückſichten zu nehmen die mituntker recht unbegquem
ſein mögen aber wenn der Pegaſos unſerer dramatiſchen
Poeten dieſe Schranken nicht zu nehmen weiß dann liegt die
Schuld wohl weniger an den Schranken als an dem Pegaſos
Und ferner wenn das Schauſpielhaus gute Stücke aus
mangelnder Einſicht oder aus Rückſichten der Etiquette zurück
weiſt wo bleiben dann dieſe unbekannten Meiſterwerke Wes
halb tauchen ſie nicht auf anderen Bühnen auf die freier da
ſtehen und verſtändiger ſind wie das Haus am Schillerplatze
Das Uebel muß doch wohl wo anders und zwar viel tiefer
liegen als in dem Eigenſinn des Jntendanten und ſeiner
dramaturgiſchen Berather

Was auch im Einzelnen gefehlt ſein mag noch ſind die
Pforten des Schauſpielhauſes jedem beachtenswerthen drama
tiſchen Talente geöffnet geweſen Nach den Novitäten der
letzten Jahre könnte man ihm eher den Vorwurf machen daß
es den geiſtigen Anſprüchen des gebildeten Publicums an die
erſte Bühne des Landes nicht die gebührende Rechnung trägt
Seine Entſchuldigung würde wahrſcheinlich der Mangel an
Beſſerem ſeineigentliche Grund unſerer Theatermiſore die gänzliche Un
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bildenden Veteranenverein mit einem dreifachen Hoch begrüßt
wurde Um 8 Uhr kehrte der Kaiſer welcher den ganzen
Tag in ſehr heiterer Stimmung zubrachte nach dem Herren
hauſe zurück Der Geheime Ober Medicinalrath Dr von
Langenbeck iſt zu einem mehrtägigen Aufenthalte in Teplitz
eingetroffen Das Befinden des Kaiſers iſt nach einer
Meldung von geſtern ein ſehr gutes und die Beſſerung ſtetigzunehmend Nach der K e wird auch der Kronprinz
ſeinem Vater in Teplitz noch einen Beſuch abſtattenDer Kronprinz beabſichtigt dem Wernedinen nach zum

22 Auguſt behufs Beiwohnung der ſilbernen Hochzeitsfeier
des belgiſchen Königspaares ſich nach Brüſſel zu begeben

Prinz Heinrich von Preußen der zweite Sohn des
Kronprinzen wird im Herbſte ſeine etwa zweijährige erſte
längere Seereiſe antreten

Der König der Niederlande wird zur Beiwohnung
der Vermählungsfeierlichkeiten vorausſichtlich am 22 d Mts
in Berlin eintreffen Prinz Heinrich der Niederlande
wird ſchon früher daſelbſt erwartet

Der ruſſiſche General Reutern von der ruſſiſchen Bot
ſchaft in Berlin kehrte von Beſuchen beim Kaiſer und Fürſten
Bismarck zurück welche anſcheinend politiſchen Zwecken dienten

Allem Anſchein zufolge iſt die Verſtändigung zwiſchen dem
päpſtlichen Nuntius und dem Fürſten Bismarck bereits
erzielt und dürfte binnen Kurzem veröffentlicht werden Maſella
ſpeiſte am 9 d beim Fürſten Er reiſt in einigen Tagen ab
angeblich weil dann ſeine Cur zu Ende ſei während Fürſt
Bismarck ſich Ende nächſter Woche nach Gaſtein begiebt Der
Fürſt empfing den Beſuch des von Heidelberg herübergekom
menen Präſidenten Hofmann und beſuchte ſelbſt die engliſche
Prinzeſſin Luiſe die Frau des Marquis of Lorne

Aeußerem Vernehmen zufolge deſignirte die Reichsregierung
den Conſul Brüning zu Beirut zu ihrem Vertreter für
die Conſularcommiſſion in Tirnowa und Viceconſul
v Braunſchweig in Bukareſt zum proviſoriſchen Mitgliede
der internationalen Commiſſion in Philippopel

Die Tabaksenquéte Commiſſion hat ihre Berathungen
vorläufig beſchloſſen Dieſelbe wird am 15 Oct wieder zu
ſammentreten um die Fragen für die mündliche Vernehmung
der Sachverſtändigen feſtzuſtellen wenn bis dahin das Reſultat
der örtlichen Erhebungen vorliegt Aus den Fragebogen ſind
alle auf beſtimmte Steuerſyſteme bezügliche Fragen ferngehalten

Redacteur Dr Dernburg nat lib iſt mit rund 11,109 St
r Liebknecht Soz mit 7,550 St bei der Stichwahl in
ffenbach gewählt

Bei der engeren Wahl im 2 frankfurter Wahlkreiſe
Sorau erhielt nach den bis jetzt vorliegenden amtlichen Feſt

ſtellungen Rittergutsbeſitzer Schön conſ 6763 St Syndicus
Beiſert lib 6070 St

Bei der engeren Wahl in dem Wahlkreiſe Hanau Geln
hauſen ſind bis jetzt für Dr Weigel nat lib 9323 St und
für Frohme Sd 6734 St gezählt Die Wahl Dr Weigel s
wird als geſichert angeſehen

Der Landrath v Knobloch Begründer der Partei Bis
marck sans phrase empfing den Kronenorden 3 Claſſe

Die Fragebogen für die Leinen und Baumwollen
enquéte ſind bereits zur Verſendung gelangt

Der Loendesausſchuß von ElſaßLothringen beſchloß eine Re
ſolution zu Gunſten der Wiedereinführung des Tabackmonopols
mit 26 gegen 2 Stimmen

Nach dem Neuen evang kirchlichen Anzeiger für Berlin
iſt Dr Kalthoff vom Evangeliſchen Oberkirchenrath nicht allein
wegen Ungehorſams ſondern wegen Jrrlehre abgeſetzt und
ſein dogmatiſcher Standpunkt als ein ſolcher bezeichnet worden

Und dies iſt nimmt Alles man in Allem der

fruchtbarkeit der dramatiſchen Produetion trägt die Schuld und
Womit ſich die liebe Eitelkeit der Dichter

ſtreicheln und über den mangelnden Erfolg tröſten mag die
Couliſſenintriguen die Jndolenz des Publicums alles das

iſt d 1 Wenn unſere zeitgenöſſiſche Poeſie überhaupt nicht an überſchüſſiger Kraft und Ori

welcher die Grundlagen der chriſtlichen Religion ja der Religion
überhaupt zerſtöre

allerſchlimmſten Zum Theile iſt das allerdings nicht die
Schuld der Theaterdichter Wenn ſie anſcheinend weniger leiſten
wie ihre Collegen vom Reim und Roman ſo ſind ſie auch
übler dran Jhnen fehlt die eigentliche Muſe des dramatiſchen
Dichters die innige geiſtige Wechſelwirkung mit dem Publi
kum Jn ſeiner Bühne will das Volk ein Spiegelbild ſeines
Lebens ſehen unſere haſtige verwöhnte Zeit verträgt aber
weder den langſam abgemeſſenen Schritt des feierlichen Ko
thurns noch athmet ſie als ihr Lebenselement die ſtickige Luft
in den Familienzimmern der Birch Pfeiffer noch findet ſie
Geſchmack an Roderich Benedix hausbackenen Späßen Han
delte es ſich nur darum in dieſen alten Geleiſen weiter zu
wandeln dann hätten ja die beſſeren unſerer dramatiſchen
Dichter das theatraliſche Normalmaß achtungswerthe Tragö
dien in regelrechtem Stile Schau und Luſtſpiele deren ſich
die Birch Pfeiffer und Benedix nicht zu ſchämen haben wür
den werden ja alljährlich in genügender Fülle producirt
Aber die ſpecifiſche Tragik und Komik unſerer Zeit beide ſo
tiefſinnig und weltweit auf die Bühne zu bringen das iſt
das Rhodos auf dem freilich nur ein Genie erſten Ranges
tanzen könnte Was wir ſehen wollen das können uns unſere
Dramatiker nicht zeigen was ſie uns zeigen können das wollen
wir wenigſtens von ihnen nicht ſehen Schwerlich hat irgend
eine Zeit dem Komödiendichter ſo unendlichen Stoff geliefert
wie die unſere ein blinder Griff in das moderne Leben und
Dutzende von Stoffen liegen in ſeiner Hand Aber was den
Franzoſen wenigſtens zum Theil gelungen iſt das bekommen
wir nicht zu Wege als eine Erſcheinung voll ſo draſtiſchen
Lebens wie das Gründerthum die lockendſten Anforderungen
an unſere Dramatiker ſtellte als nicht mit Unrecht geſagt
wurde unſere Bühne lechze nach dem moderneren Gründer da

ſtürzten ſich die deutſchen Luſtſpieldichter auf Balzac s
Mercadat, um die zehnmal überſetzte Komödie nochmals in
ihr geliebtes Deutſch zu übertragen 9

Alles in Allem ſcheint der Krach zu einer chroniſchen Ein
richtung der deutſchen Bühne werden zu ſollen Wenigſtens
in den hieſigen Theatern iſt überall Ebbe be in der Kaſſe
im Repertoire unter den Schauſpielern Die meiſten Bühnen
ſchleppen ſich mit Eintagsfliegen von Poſſen hin Die hieſige

ginglität leidet ſo iſt es doch guf dramatiſchem Gebiete am

e h

Poſſe iſt immer nur eine unnatürliche Tochter des alten der
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ehen erregt in der polnſſchen Geſellſchaft eine inPoſe r polniſche Broſchüre betitelt Ans
Tageslicht Der Verfaſſer ſucht Sir en daß ſchon ſeit
Jahr und Tag eine geheime polniſche Nationalregie
Tun g beſtehe wie ſie in den Jahren 186364 zur Organiſirung
und Leitung des di Aufſtandes functionirte Zum Beweiſe
führt er einen Aufruf der geheimen Regierung an datirt vom
1 Febr d J worin zur Organiſirung eines polniſchen Auf
ſtandes zur ünterſtützung der gegen Rußland kämpfenden
türkiſchen Regierung aufgefordert wird Verfaſſer weiſt weiter
die überaus große Schädlichkeit der geheimen revolutionären
Umtriebe für die polniſche Geſellſchaft nach und warnt dringend
vor derſelben

Berlin 11 Aug Die Formirung eines neuen Eiſenbahn
bataillons iſt in kurzer Zeit zu erwarten Daſſelbe ſoll in
Straßburg i E zuſammentreten woſelbſt eine Caſerne für
daſſelbe ſchon deſignirt iſt Uniformen Armaturſtücke und
Waffen ſind dem Vernehmen nach bereits vorhanden ſo daß
es nur der Allerhöchſten Cabinetsordre bedarf um das Ba
taillon zuſammenzuſtellen Die Mannſchaften werden den
übrigen Pionierbataillonen zum geringen Theile auch den Jn
fanterieTruppentheilen entnommen werden Jn Danzig
wird die Fertigſtellung der Feſtungsbauten rüſtig betrieben
Nach Vollendung der Bauten am Hagelsberge ſoll auch ein
Umban der fortificatoriſchen Anlage am Biſchofsberge erfolgen
und der Umbau ſchon in nächſter Zeit beginnen Jn maß
gebenden Kreiſen gilt der Biſchofsberg noch heute als das
wichtigſte Werk der Feſtung Danzig und er ſoll demgemäß
erheblich verſtärkt werden Für die diesjährigen Herbſt
übungen zweier Armeecorps der franzöſiſchen Armee
ſind ſoeben folgende höchſt intereſſante Beſtimmungen erlaſſen
worden welche zeigen daß man dem Beiſpiele Preußens fol
gend dieſe Uebungen möglichſt den Verhältniſſen des Krieges
anzupaſſen ſtrebt Hiernach gelangen die Truppen zu dem
Manöverterrain mittels Fußmarſches und nur wo es ſich um
die Heranziehung von Reſerviſten aus weitentfernten Depots
handelt darf die Eiſenbahn benutzt werden Die Truppen
nehmen weder Schutzzelte noch Lagerdecken zum Manöver mit
Die Mannſchaft trägt einen zweitägigen LebensmittelVorrath im
Torniſter und zwar empfangen zwei Fünftel Büchſen mit con
ſervirtem Fleiſch welches einem zweitägigen Bedarf für die
geſammte Kopfſtärke entſpricht An Uebungsmunition werden
für jeden Jnfanteriſten 60 für jeden Soldaten der übrigen
Waffen 20 Platzpatronen und für jede Batterie 240 Manöver
kartuſchen gewährt Die FeldgendarmerieDetachements wer
den formirt Jede Infanterie Diviſion wird mit A jede
Cavallerie Brigade mit 2 Fahrzeugen zum Transport von
Kranken ausgeſtattet und nehmen die Truppen die Medicin
kaſten mit Schwache Detachements von Krankenwärtern endlich
werden zur Leitung der Krankentransporte den manövrirenden
Truppen beigegeben

Halle 12 Auguſt
T Einen Beweis von der außergewöhnlich fruchtbaren Witterung

dieſes Jahres liefern u a auch zwei Kartoffelſtauden die
in einem hieſigen Garten am Steinweg in Augenſchein genom
men werden können Dieſe Stauden haben eine Höhe von nicht
weniger als 10 Fuß erlangt

Jm Anſchluß an die Notiz über den Wegzug der Thurm IX
ſchwalbe welche wir in voriger Nummer an dieſer Stelle
brachten wird folgende Nachricht die wir zufällig finden nicht

ohne Jntereſſe ſein Man nimmt in der Regel an daß die
Schwalben welche als Sommergäſte in unſern Gegenden weilen
den Winter in den Tafelländern des obern Nil zubringen Die
Durchgangspunkte der meiſten Zugvögel am Mittelmeere und
ihre Landungspunkte in Afrika kennt man wohl über ihren
weiteren Verbleib hat man jedoch nur Vermuthungen Um ſo
intereſſanter wird es ſein zu erfahren daß ein engliſcher Natur
forſcher welcher am Cap der guten Hoffnung lebt ſeit mehreren
Jahren die Ankunft von Thurmſchwalben gegen den 18 bis 22
Auguſt daſelbſt beobachtet Da die durchſchnittliche Abzugszeit
aller Thurmſchwalben aus Mitteleuropa gegen Ende Juli ſtatt
findet ſpäteſtens aber am 8 Auguſt auch die aus Nordeuropa
lommenden Mitteldeutſchland pafſirt haben ſo würden dieſe
Thiere etwas über 2 Wochen gebrauchen um die ungeheuere Ent
fernung bis zur Südſpitze Afrika s zurückzulegen

Meteorologtſche Station

10 Aug 10 U Ab 11 Aug 8 U Mra
Barometer Millim 747 99 750,17Thermometer Celſius 18,38 18,88Rel Feuchtigkeit 793 79 4Wind NW1 SW1Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 179R d Unſtrut 16 170 R

Das Barometer fiel im Laufe des 10 doch blieb der Tag bei
wechſelnden ſchwachen Winden noch ſchön Gegen Abend trat
mit Auffriſchen des Windes Bewölkung ein Bei ziemlich tief
ſtehendem Barometer und lebhafter Luftſtrömung theils Süd
theils Weſt ein meiſt trüber Tag mit Regen am Morgen und
am Abend Heute morgen iſt das Barometer bei ſehr ſchwachem
Südweſt etwas geſtiegen der Himmel halb bewölkt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 V 8 Uhr morgens Das Barometer war auf den briti
ſchen Jnſeln ſtark gefallen und bei Südweſtwinden Regenwetter
eingetreten in Deutſchland hielt das ruhige und meiſt heitere
Wetter noch an während weiter öſtlich ebenfalls Regenwetter
herrſchte Von den Küſten wurde vielfach Nebel gemeldet Die
Temperatur war am Rhein und im Oſtſeegebiet über der nor
malen Haparanda 13 ſtill Nebel Petersburg 14 Weſt
ſtill heiter Moskau 12 Süd ſtill wolkenlos Stockholm 17
Südweſt leicht bedeckt Memel 19 Südweſt leicht bedeckt Ham
burg 18 Südoſt leicht wolkenlos Breslau 17 Nord ſtill
wolkenlos Wien 18 Nordweſt leicht wolkenlos München 17
Oſt mäßig wolkenlos Caſſel 16 Nord ſtill wolkenlos Karls
ruhe 20 Nordoſt leicht wolkig Crefeld 21 Südoſt mäßig
wolkig wolkig Paris 19 Südoſt leicht Dunſt

Wolkenbruch im Wienerwald
Dos ſchöne Wienthal von Rekawinkel bis Hütteldorf bei Wien

wurde am 9 d M Nachmittags durch einen Wolkenbruch
furchtbar verwüſtet Gegen halb 4 Uhr trat plötzlich eine Ver
finſterung des Firmaments ein und unmittelbar darauf begann
ein äußerſt intenſives Niederftrömen des Regens Man ſah nicht
einzelne Regentropfen niederfallen in vollem Guſſe ſtürzten die
Waſſermaſſen aus den Wolken und überſchweminten das Thal
ſo daß ſich die Wien wie ein reißender Strom in der ganzen
Thalbreite fortwälzte und Alles mit ſich riß Mannsſtarke
Bäume wurden entwurzelt ſämmtliche Stege Brücken und
Häuſer einfach weggeſchwemmt Das Getreide von den Feldern
mit der Rutzerde große Holzvorräthe u ſ w wurden fortgeführt
Jm reißenden Strome ſah man einen Kettenhund mit der Hütte
ſchwimmen Die Ueberſchwemmung iſt größer als im Jahre 1851
Das Waſſer kam ſo plötzlich daß die Perſonen die gerade die
Bahn paſſiren wollten gezwungen waren auf dem Bahndamm
zu bleiben da die Straße thalwärts nicht mehr betreten werden
konnte Zum Glück kam das Hochwaſſer bei Tage wäre es bei
Nacht eingetreten ſo wären ihm wohl viele Menſchen zum Opfer ge
fallen Jn Wien war um 7 Uhr noch keine Spur von Hoch
waſſer zu ſehen Fünfzehn Minuten ſpäter wurden die Paſſanten
der WienUfer und WienBrücken durch ein mächtiges Brauſen
erſchreckt und zu ihrem größten Erſtaunen ſahen ſie die Wien
in voller Breite des Bettes und in bedeutender Höhe mit rieſiger
Schnelligkeit dahinſtrömen Auf allen Brücken und längs der

anzen Uferſtrecke im Weichbdilde der Stadt ſammelten ſich große
Menſchenmengen an die das ſeltene Schauſpiel die Wien als
Strom zu ſehen mit lebhaftem Jntereſſe betrachteten

Bei Springe in Weſtfalen ging Tags vorher am 8 d
ebenfalls ein Wolkenbruch nieder der gleichwie der bei Wien ge
waltigen Schaden angerichtet hat Jn Salzhemmendorf
Hannover wurden ſieben Menſchen vom Blitze erſchlagen

Provinzial achrichten
Jahn Feſt in Freyburg an

Aus dem Unſtrutthale 11 Aug Jn Freyburg fand
zur 100 jährigen Geburtstagsfeier Jahn s am 11 Auguſt das

Gauturnfeſt des nordoſtthüringiſchen Gauverbandes XIII Kreis ſtatt Schon Tags zuvor war in der
Stadt ein überaus reges und geſchäftiges Treiben Die Ein
wohner ſchmückten Häuſer und Straßen mit Fahnen Blumen
Kränzen Ehrenpforten und Guirlanden Am Sonntag ertönte
in aller Frühe Weckruf Böllerſchüſſe durchhallten die Stadt
Am Bahnhofe in Naumburg wurden die von Halle Leipzig und
Zeitz kommenden Turner gegen 7 Uhr die aus Thüringen kom
menden gegen 9 Uhr empfangen Der Empfang der mittelſt
Landmarſches nach Freyburg direct kommenden Turner fand
daſelbſt im Jahnhauſe ſtatt Das Wetter war dem Feſte ziemlich
günſtig nämlich etwas kühl zwei leichte Regenſchauer ſtörten in
keiner Weiſe Um 11 Uhr trafen die geſammten Tuxner vom
Bahnhofe in Naumburg hier ein die bereits hier Verſammelten
reihten ſich dem Hauptzuge an und unter Muſik und Trommel
ſchlag bewegte ſich derſelbe nach dem Marktplatze Hier fand
zunächſt die Begrüßung der Turner ſeitens der Stadt Freyburg
durch den Bürgermeiſter Herrn Zunderer ſtatt Hierauf wurde
das Turner Lied Brüder reicht die Hand zum Bunde ge
ſungen und dann der Abmarſch nach dem Jahnhaufe angetreten
woſelbſt Mittags 12 Uhr ein Feſtmahlſtattfand An Heiterkeit und
ſchönen Toaſten fehlte es nicht Um 2 Uhr Nachmittags fand
der eigentliche Feſtzug mit angelegten Feſtzeichen durch die reich
geſchmückte Stadt nach dem Grabe Jahns ſtatt Die Herren
Reg Secretär Bethmann aus Merſeburg und Seminarlehrer
Hausmann aus Weimar hielten Anſprachen am Grabe worauf
Liedervorträge folgten Nachdem das Geab und das Denkmal

ben Schwanks geweſen ein läppiſches Kind in Geberde und
Sprache aber mit frechen Augen und welken Zügen um
Mund und Stirn Niemals hat ſie etwas vom Volke gewußt
von ſeiner Arbeit und ſeinen Kämpfen von ſeinem Dulden
und ſeinem Trotzen von ſeinem Lachen und ſeinem Weinen
immer nur ſchmeichelte ſie dem niedrigſten Gelüſte der urtheils
loſen Menge der Großſtadt Nun welkt das elende Geſchöpf
in ſeiner SündenBlüthe dahin und faſt mißgönnt man un
ſern geplagten Theatern den Erfolg jeder Novität der ja doch
das Daſein des zwerghaften Ungethüms um einige Athemzüge
verlängert So lange unſere Bühnen nicht den Muth haben
dem verwilderten Jobbergeſchmacke des Parquets zu trotzen
wird noch manche ſchlimme Erfahrung über ſie kommen müſſen
ehe ſie auf eine neue Blüthe hoffen können

Franz Mehring

Eine Werbung
Roman von

E C Grenville Murray
Fortſetzung

halen bedaure aber ich muß eine ſchriftliche Urkunde darüber

Sie trauen mir nicht rief Lady Brierley empört
Jch würde mich durchaus auf Mylady verlaſſen wenn ich

perſönlich alle Vierteljahre kommen könnte um das Geld für
Jhre Schweſter in Empfang zu nehmen aber ich gedenke in
nächſter Zeit nach Amerika auszuwandern

Und wo will meine Schweſter hinziehen
Jch hoffe daß ſie meine Schweſter und mich nach den Ver

einigten Staaten begleiten wird

O um ſo beſſer rief Lady Brierley ſehr er als ob
dieſe Ankündigung und die damit verbundenen Möglichkeiten

ſehr willkommen wären IJch glaube meine arme eſter
thut ſehr Recht daran auszuwandern aber es verſteht ſich doch
von ſelbſt daß ſie mich dann nicht weiter um Geld augeht
v werde meinen Sachwalter anweiſen daß er die von Jhnen

e Verſchreibung gufſetzt doch beachten Sie wohl es iſt
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ein Geſchenk von mir und nicht von Sir Titus denn dieſer
würde ſich weigern Patty ein ſo bedeutendes Jahrgeld zu
geben Jch muß das aus meiner eigenen Taſche bezahlen

Um ſo größer iſt das Verdienſt ſchweſterlicher Fürſorge
Mylady, entgegnete er ig aber ironiſch Auch werde ich
es ſo einrichten daß Mrs Sylveſter es für eine freiwillige
Gabe von Jhnen hält

So hatte Harker dafür geſorgt daß was ihm auch begegnen
mochte Martha nicht mittellos daſtand Seit ihrer Rückkehr
aus Dover war ſie ſo leidend geweſen daß es nicht möglich
ſchien ſie könne durch Unterricht oder Arbeit ihren Lebensun
terhalt verdienen Auch wünſchte Harker nicht daß ſie ar
beiten ſollte und hätte ihr doch zugleich die Demüthigung er
ſparen mögen von ihm abhängig zu ſein ſelbſt wenn ſie ſich
dazu verſtanden Nachdem er ſeinen Abſchied genommen war
es ihm nicht e geworden ſie zu beſtimmen ihn Mrs
Tibbet und die Kinder nach den Vereinigten Staaten zu be
gleiten Aber um ihrer ſelbſt willen wünſchte er daß ſie ihren
Antheil an den Koſten beiſteuern könne und darum ging er ſo
energiſch gegen Lady Brierley vor Er machte ſich durchauskeine Gewiſſensbiſſe dieſe Mittel anzuwenden um Martha ein

ausreichendes Einkommen zu ſichern doch rückſichtsvoll wie er
ſtets war ſobald es ſich um Martha handelte war er ebenſo
feſt entſchloſſen ſie bei dem Glauben zu erhalten daß es ein
freiwilliges Geſchenk von Lady Brierley ſei

Vergnügt über den Erfolg ſeines klug erſonnenen Plans ging
er nach Hauſe Es war ein klarer Morgen und der helle
Sonnenſchein ſtimmte ihn zuverſichtlicher als er ſich ſeit lange
gefühlt hatte Nun ihr Gatte todt war hoffte er würde ihn
Martha vielleicht doch noch einmal erhören Wenn er in einem
Jahre eine geachtete Stellung in der neuen Welt gewonnen
hätte und ihr eine geſicherte Exiſtenz bieten konnte würde ſie
möglicherweiſe ſich doch von ſeiner Liebe und Treue rühren
laſſen und ſeine Frau werden

So rechnete er aber ſchnell wurden wieder alle die ſchönen
Hoſe zerſtört

Ein Zeitungsjunge kam eben an ihm vorbeigelaufen und rief
die zweite ter ſeines großen Blattes mit gellender Stimme
aus Harker hatte an fenem Morgen noch keine Zeitung ge
leſen er kaufte die Nummer ſchlug ſie achtlos auf und der

reich mit Blumen und Kränzen geſchmückt waren zogen die
i

Turner nach dem Turnplatze Nach Aufſtellung zu den Fre
übungen folgten Maſſenfreiübungen der Turner des zu
eleitet durch Herrn Turnlehrer Reuter aus o ſo t
olgte Riegenturnen und zuletzt Preisturnen beſtehen
in Wettlauf Sprung über die Leine aus Stand Hochſchwingen
am VBarren u ſ w Die nicht am Preisturnen Theilnehmenden
unterhielten ſich an freiſtehenden Geräthen mit Sürtkynen
Zum Schluß wurden verſchiedene Preiſe vertheilt und darau
der Rückmarſch angetreten Am Abend fanden ſich die älteren
Turner zu einem Commers zuſammen während ſich die jüngeren
in den verſchiedenen Ballſälen amüſirten Jm Ganzen mögen
wohl ca 500 Turner hier geweſen ſein Viele Vereine haben
in ihren Städten den Tag feſtlich begangen und ſodann war es
auch kein glückliches Zuſammentreffen daß gerade an demſelben
Tage großer Feuerwehrtag in Weißenfels abgehalten wurde es
wäre ſonſt die Anzahl der Erſchienenen wohl viel bedeutender
geweſen Dem frehburger Turuverein waren faſt aus allen
Gegenden Deutſchlands und auch noch von weiterher Blumen
und Kränze zur Schmückung des Grabes des Turnvaters zu
jegangen So ſchickten Straßburg Weimar und Erfurt ſehr
chöne Lorbeertränze Gera einen prächtigen kleinen Gedenkſtein

Andere Städte ſandten Geidbeitäge zu demſelben Zwecke Abends
wurde in verſchiedenen öffentlichen Gärten namentlich im Jahn
hauſe brillantes Feuerwerk veranſtaltet und Freudenfeuer auf
den umliegenden Bergen

Nordhauſen 11 Aug
Abend die Turnvereine und Turnfreunde ezu einem Commers verſammelt Geſtern wurde beim r
fahren des halleſchen Frühzuges der Hülfsbahnwärter Flume in
der Nähe des Stationsgebäudes von der Perſonenzugs Maſchine
erſaßt und überſahren Beide Beine waren ſofort abgetrennt und
während des Transportes zum Krankenhauſe trat der Tod ein

r Weißenfels 11 Aug Soeben hat die Eröffnung des hier
abzuhaltenden fünften Verbands Feuerwehrtages mit
vielem Prunk ſtattgefunden Jndem ich mir vorbehalte Jhnen
Ausführliches über das Feſt zu berichten muß ich Jhnen leider
heute ſchon einige Unfälle melden die mit dem Feſt in Zuſam
menhang ſtehen Erſtens iſt geſtern ein hieſiger Feuerwehrmann
bei einer Uebung mit einer ſchweren Spritze überfahren worden
ſo daß eine monatlange Arbeitsunfähigkeit des Betroffenen die
Folge ſein wird und ferner hatte heute Nachmittag die Frau
eines merſeburger Feuerwehrmannes im Schützenhauſe wo zu
Ehren der Feuerwehren concertirt und mit Völlern geſchoſſen
wucrde das Unglück von einem Pfropfen aus einem unvor
ſichtigerweiſe abgeſchoſſenen Böller getroffen und derart am
linken Auge verletzt zu werden daß der Verluſt deſſelben mög
licherweiſe zu deklagen ſein kann Dieſer Vorfall war ſchon an
ſich geeignet die feſtlich gehobene Stimmimg etwas herabzudrücken
aber noch ein weitererllnfall ſollte die allgemeine Feſtfreude trüben Es
kletterte ein Feuerwehrmann im Uebermuth auf einen Baum im
Concertplatz ſtürzte herunter und traf dabei mit einem Abſatz
einen untenſtehenden Knaben an der Stirn ſo daß letzterer eine
weit klaffende glückcicherweiſe nicht lebensgefährliche Verletzung
erbielt

S Schkeuditz 11 Aug Heute früh waren der Geſelle und
der Lehrburſche des Bäckermeiſter Pfriem in Modelwitz be
ſchäftigt Brod für die Pferde zu ſchneiden Nachdem ſie
mit dem Schneiden fertig ſind heißt der Geſelle
Burſchen das Brod in den Pferdeſtall tragen und
ſchlägt ihn dabei in harmloſer Weiſe mit einem Handbeſen
auf den Rücken Der Lehrjunge verſteht aber den Scherz falſch
fährt mit dem Brodmeſſer das er noch in der Hand hält herum
und von einem Stich ins Herz getroffen ſinkt der Geſelle todt
zu Boden Der Lehrburſche iſt bereits heute früh in das bicſige
Gefängniß eingeliefert und fand Nachmittag die gerichtliche Auf
nahme des Vorfalles durch Herrn Kreisgerichtsrath Rothe ſtatt

M Delitzſch 10 Aug Geſtern machten zwei Perſonen hier
ihrem Leben durch Erhängen ein Ende Der Handarbetter
Pretzſch bereits in hohem Alter ſtehend war durch eine lang
jährige Krankheit mit welcher er bereits ſeit 7 Jahren behaftet
iſt und ein gewiſſer Karſtedt ebenfalls eine vejahrte Perſon
durch Lebensüberdruß zu dieſem traurigen Schritt veranlaßt

Belgern 9 Aug Jn Angelegenheit der Secundär
bahn Törgau Rieſa ſind wir in der Lage berichten zu
können daß die Mittel zur Beſtreitung der durch die Vorar
beiten entſtehenden Koſten aufgebracht ſind obgleich ſich dabei
bis jetzt nur ein verſchwindend kleiner Theil der unterhalb Bel
gern bis Torgau wohnenden Jntereſſenten betheiligt hat Der
Magiſtrat und die Stadtverordneten von Belgern haben in der
am 21 Juli er ſtattgefundenen öffentlichen Sitzung zu dieſen
Koſten edenfalls 300 M bewilligt und ſich außerdem ſogar bereit
erklärt im Falle der Conceſſionsertheilung der die Bahn
bauenden Geſellſchaft das zum Bahnhof Belgern nöthige Terrain
mit vorläufig 3 Morgen Land unentgeltlich zu überlaſſen Es
iſt nur zu bedauern daß dem Unternehmen von Seiten der
ſächſiſchen Regierung nicht ebenſo wie von der preußiſchen Re
gierung die ihm gebührende Unterſtützung gezollt wird denn
wie uns mitgetheilt wird hat die erſtere das Geſuch des Co
mités wegen Conceſſionsertheilung zu den Vorarbeiten abſchläg

zie Jahnfeier hat auf beuteend im Schützenhausfſaale

den

erſte Artikel auf welchen ſeine Augen fielen war Er
ſtarrte fünf Minuten lang auf die unerwartete Meldung und
riß dann das Blatt wüthend entzwei als könne er damit die
150,000 Abzüge vernichten die in alle Welt hineingeſendet
waren Dann eilte er ſo verſtört nach Hauſe zurück als habe
er ein Geſpenſt geſehen

Er ging nicht wie gewöhnlich zuerſt zu Martha ſondern
hinunter in die Küche zu Mrs Tibb t

Weißt Du ob Mrs Shylveſter ſchon die Zeitung geleſen
hat fragte er mit heiſerer Stimme

Nein Ned, antwortete ſie ſie hat ſie ſich ſchon ſeit mehr
als einer Woche nicht mehr geben laſſen

Gott ſei Dank rief er erleichtert Sie ſoll durchaus
keine Zeitung leſen es regt ſie zu ſehr auf und Du darfſt ihr
kein Blatt bringen das ich nicht vorher durchgeſehen habe
Die Geſundheit vielleicht das Leben der armen Frau hängt
davon ab daß Du mir gehorchſt

21 Die Rettung
Sir Richard Gaveſton und ſeine Frau waren nicht ertrunken

man mußte ihre Rettung faſt ein Wunder nennen und man
konnte den Matroſen der ihren Tod verkündigt hatte keinen
Vorwurf daraus machen daß er nicht an die Möglichkeit ge
glaubt ſie könnten mit dem Leben davon gekommen ſein

Die Yacht hatte ein Rettungsboot geführt und in dem Augen
blick in welchem der Blitz in den Maſt ſchlug waren einige
der Mannſchaft eben beſchäftigt daſſelbe ins Waſſer zu bringen
Sie wurden damit jedoch nicht fertig denn die Sturzwelle die
ſich über das Verdeck ergoß ſpülte ſie mit fort Als ein paar
Augenblicke darauf das Schiff ſank riſſen die Ketten die das
Rettungsboot noch hielten und daſſelbe trieb auf den wilden
Wellen umher

Richard Gaveſton der mit dem einen Arm ſeine Frau um
ſchlungen hielt war auch in die See a worden die
Wellen ſchlugen über ihnen zuſammen und Myra verlor das
Bewußtſein Aber Richard behielt ſeine Beſinnung und ob
gleich er hin und her geſchleudert wurde hielt er Myra feſt
und ruderte mit dem rechten Arm denn er war ſtets ein guter

Schwimmer e und das heiße Verlangen ſeine Frau zu
retten verdoppe te ſeine Kräfte Bei dieſem Ringen ſah er
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Mönigsſchuſſes am Dienstag zu
immer bei dieſem Feſte ſo waren auch diesmal Würfelbuden

ſelbe vertritt die Stadt Deſſau ſeit Jahren

daranſtoßenden Schulze ſchen

ſicherlich eine furchtbare Kataſtrophe verhütet wurde

s Frau in das Boot geſchleudert hätte
heftig

weſen daß er regungslos neben ſeiner ohnmächtigen Frau

Augenblick drohte es umzuſchlagen

beſchieden Da jedoch dieſe Bahn auch in ſtrategiſcher Hini von hoher Wichtigkeit iſt was höheren Orts anerkannt
wird ſo dürfte ein Geſuch an das Kriegsminiſterinm ſeine
Wirkung nicht verfehlen Jn Betreff der Vorarbeiten ſind
ſereits von denſelben Jngenieuren die dieſe Bahnſtrecke
chon vor mehreren Jahren abgeſteckt haben äußerſt vortheilhafte
fferten gemacht worden Hinſichtlich der Uebernahme des
Bahnbaues verlautet daß ein Conſortium unter Führung des
Herrn Cohn in Marienfelde welches die Strecke Wittenberg
Forgau übernommen haben ſoll gewillt wäre auch die Strecke
RieſaTorgau zu übernehmen wenn vom Staate 25 Procent

nd von der Geſellſchaft 50 Procent der Baukoſten übernommen
ürden

Wittenberg 10 Aug Am 14 und 15 d M wird hier
der GuſtavAdolfVere in der Provinz Sachſen ſeine Jahres
yerſammlung abhalten wozu die Deputirten aus 57 Zweig
pereinen erwarket werden Am 14 d Abends 6 Uhr findet ein
Fröffnungsgottesdienſt durch den Superintenden Lic Rietſchel
tatt Am folgenden Tage Vormittag 8 h Uhr verſammeln ſich
die Feſtmitglieder zum gemeinſamen Feſtzuge nach der Kirche Pfarrer
pr Müllenſiefen aus Berlin hat die Predigt übernommen

em Gottesdienſt folgt eine Berathung in dem Sitzungsſaale
der Stadtverordneten Die Feier wird ein gemeinſchaftliches
Mahl im Hotel zur Weintraube beſchließen

Jn einem Dorfe bei Erfurt kam in jüngſter Zeit der
echste Selbſtmord in derſelben Familie während des
etzten Jahrzehntes vor Drei Brüder und zwei Söhne von

weien der erſteren haben ſich mittelſt des Strickes das Leben
genommen nachdem vorher eine Tochter des älteſten Bruders
jener drei Selbſtmörder im Fieberparoxismus den Tod in den
Fluthen der Gera geſucht und gefunden hätte Jn oem erſten Falle
war die Urſache die Fieberhitze im zweiten Schwermuth im

Dritten und vierten bei Vater und Sohn Trunkſucht und wüſtes
eben im fünften Furcht vor der Strafe und im letzten Lebens
überdruß

Jn kurzer Zeit ſind in Halberſtadt zwei Kindesmorde
usgeführt worden Am 1 d Mts fand man auf dem Martini
irchhof daſelbſt die Leiche eines Kindes in einer Cigarrenkiſte
ind am vergangenen Freitag Abend wurde im Hausflur einer

Meſtauration ein 6 Wochen altes Kind in einem Unterrocke
eingehüllt gefunden Nur im letzteren Falle ſoll die Unter

ſuchung bereits zu einem Reſultate geführt haben

b Oranienbaum 8 Aug Die Tage von Aranjuez ſind nun
Unſer alljährliches Königsſchießen das mit der Zeit

in Volks feſt im wahren Sinne des Wortes für Jung und
Alt geworden iſt und welches am Sonntag den 4 d Mts
einen Anfang genommen iſt nunmehr mit dem Fallen des

ſeinem Ende geführt Wie
Carouſſels Reſtaurationszelte und andere Beluſtigungen zur
Zerſtreuung der luſtigen Jugendſchaaren vertreten Das Feſt
welches vom herrilichſten Wetter begünſtigt war hatte diesmal

eine ganz beſonders große Anzahl Fremder hierher geführt Den
Königsſchuß that Herr Meyer aus Kakau Mitglied der bieſigen
Schützengilde Jhr deſſauer Correſpondent befindet ſich im

rrthum wenn derſelbe berichtet daß Herr Oberlandesgerichtsrath
Dr Bolze den Harzkreis im anhalt Landtage vertritt Der

vertritt Dieſe ſechsjährigePeriode iſt jetzt abgelaufen Schreiber dieſes war vor 6 Jahren
beauftragt denſelben für die Städte Jeßnitz Raguhn Oranien

baum und Wörlitz die zuſammen einen Wahlkreis bilden zu ge
winnen Herr Bolze hatte jedoch für Deſſau ſchon zugeſagt

Am 8 d Abends kurz vor 10 Uhr brach in der Spranger
ſchen Eiſengießerei zu Greiz Feuer aus Die ſofort alarmirte
Feuerwehr war raſch zur Stelle und es gelang ihr unter ange

Iſtrengter Arbeit daſſelbe auf ſeinen Heerd zu beſchränken Die
Aufregung war keine geringe da das Keſſelhaus der unmittelbar

mechaniſchen Weberei mit in
hellen Flammen ſtand und eine Keſſelexploſion zu befürchten war
Da wagte es der brave Feuermann dieſer Fabrik nachdem er
ſich von einer Spritze tüchtig hatte durchweichen laſſen bis an
das Dampfventil vorzudringen und daſſelbe zu en

as Feuer
ſoll durch ein Verſehen beim Gießen entſtanden ſein

Vermiſchres
Jm Palmengarten zu Frankfurt a M iſt in der Nacht

vom 10 zum 11 Aug das Geſellſchaftshaus abgebrannt Das
Palmenhaus wurde gerettet Der entſtandene Schaden iſt enorm

und muß das Haus von Grund aus wiederhergeſtellt werden
Die Pflanzen haben ſehr durch die Hitze gelitten es ſollen Jahre

dazu gehören fie wieder zu ihrem ſeitherigen Gedeihen zu bringen
Dagegen ſind die reizenden Blumenparterres und die Blüthen

galerien unbeſchädigt Bücher und Kaſſe wurden gerettet Ueber
die Entſtehung des Feuers iſt noch keine hinreichende Gewißheit
zu erlangen geweſen

Zu der Exploſion in Frateſti Eine Anzahl ruſſiſcher

das Rettungsboot und machte übermenſchliche Anſtrengungen
es zu erreichen
große dunkle Maſſe die mit raſender Schnelligkeit gegen ihn
berankam vielleicht um das unglückliche Paar ganz zu ver

Die Wellen trieben es auf ihn zu eine

nichten deſſen letzte Möglichkeit der Rettung es dennoch war
Aber in dem Augenblick als der Kiel ſchon Sir Richard einen
Stoß verſetzte klammerte dieſer ſich voller Verzweiflung an

die Planken Indem er alle ſeine Kräfte anſtrengte gelang
es ihm Myra hineinzuheben aber dann war er völlig erſchöpft
daß er ſich nicht mehr länger an dem Holz hätte halten
können wenn ihn nicht eine Welle gehoben und dicht neben

d Der Stoß war ſo
die vorhergehende Anſtrengung ſo fürchterlich ge

liegen blieb

Zum Glück war das Boot eins von denen die nie um
ſchlagen wie ſehr auch die Wellen toben mögen So lange
der Sturm raſte tanzte es wild auf den Wogen umher bald
ſtand die Spitze bald das Steuer hoch in die Höhe und in jedem

Aber es bewahrte doch die
ohnmächtig Darinliegenden vor dem Tode des Ertrinkens und

gegen drei Uhr Nachmittags als der Sturm nachgelaſſen hatte
und die See niedriger ging wurde das Boot von einem nor
wegiſchen Kohlenſchiff bemerkt das nach einem ſchwediſchen

Hafen ſegelte Fortſetzung folgt

Geſchichtliches über die Eutdeckang des neuen
Planeten Vulecan

Das gegenwärtige Jahrhundert könnte mit vollem Rechte in
der Aſtronomie als das der Planetenentdeckungen bezeichnet
werden denn außer der großen Zahl der zwiſchen Mars und
Jupiter kreiſenden kleinen Planeten des Aſterdidenringes hat es
uns auch die Entdeckung zweier neuer ſelbſtändiger Planeten ge
bracht nämlich des Nept un und des Vulcan

Alle dieſe Entdeckungen ſind keineswegs plötzlich und unvorbe
reitet geſchehen ſie waren im Gegentheil die Beſtätigung von

lange vorher ausgeſprochenen t warhüngen die 52 auf wiſſenf

Khaftliche Wahrnehmungen gründeten So hatte ſchon Bode im
ahre 1772 darauf yingewieſen daß zwiſchen Mars und Jupiter

ein Planet exiſtiren müſſe und bekanntlich wurde an der von

Soldaten war damit beſchäftigt in einen Eiſenbahnwagen mit
Dynamit gefüllte Büchſen aus einem benachbarten Schuppen zu
laden als eine dieſer Büchſen zur Erde fiel explodirte und die
andern in idem Wagen ſchon befindlichen weit umher ſprengte
50 Soldaten wurden wie bereits gemeldet getödtet und 35 ver
wundet unter dieſen einige lebensgefährlich Sechs Eiſenbahn
wagen wurden vollkommen zerſtäubt und die ganze Station
zerſtört

Opfer des Sonnenſtichs Aus Anlaß eines Truppen
marſches bei ſengender Hitze haben in Breslau fünf Soldaten in
Folge Sonnenſtichs den Tod erlitten

Goldwurſteſſen Um die Geſchäfte zu beleben wird zu
allen möglichen Verſuchen geſchritten So hat ein Reſtaurateur
in Berlin das Arrangement getroffen daß an jedem Sonnabend
in ſeinem Locale ein Goldwurſteſſen ſtattfindet Jn jeder
dreißigſten Wurſt befindet ſich ein kleines Goldſtück und intereſſant
iſt es die in verſchiedenen Zimmern des großen Reſtaurants an
Tafeln zu je 30 Perſonen bedächtig die Kinnbacken auf und
nieder bewegenden Menſchen zu beobachten Die glücklichen
Gewinner äußern theils laut ihre Freude über ihren Fund
theils ſuchen ſie das Goldſtück möglichſt unbeachtet aus dem
Munde in die Hand gelangen zu laſſen Der größte Theil der
Goldſtücke wandert aber regelmäßig noch an demſelben Abend
wieder in die Kaſſe des induſtriellen Reſtaurateurs

Die Zwergin Minnie Warren welche vor einer Reihe
von Jahren unter den Auſpicien des Humbug Vaters Barnum
dem Zwerge General Grant jun mit großem Pomp als Ehe
geſpons angetraut wurde iſt am 23 Juli in Fall River Amerika
im Kindbett geſtorben

Todesfälle
Jn Bex Waadt iſt dieſer Tage Dr Lebert ehemals Pro

feſſor an den Univerſitäten Zürich und Breslau auf einem Be
ſuch bei Verwandten in einem Alter von é5 Jahren plötzlich ge
Wer Die Wiſſenſchaft verliert in ihm einen hervorragenden

ertreter

Vereine und Verſammlungen
m Weimar 10 Aug Geſtern und heute fand im Ruſſiſchen

Hof hierſelbſt die ziemlich ſpärlich beſuchte 46 General Verſamm
bung des homöopathiſchen Centralvereins Deutſchlands ſtatt deren
Verhandlungen von dem Geh Med Rath Dr med Goullon
Weimar geleitet wurden Beide Sitzungen wurden faſt ganz von
geſchäſtlichen Angelegenheiten in Anſpruch genommen Wir er
wähnen daraus Folgendes Der Verein dem nach einem auf der
vorigen Generalverſammlung gefaßten Beſchluſſe nur Aerzte bei
treten dürfen zählt gegenwärtig ca 200 Mitglieder und bildet
eine in Leipzig eingetragene Genoſſenſchaft Die Einnahmen
betrugen im abgelaufenen Jahr 3262 die Ausgaben 2659 Mark
ſodaß ein Beſtand von 603 M verblieb Außerdem beſitzt der
Verein ein zinsbar angelegtes Vermögen von 13 200 ſowie
über 20,6000 M zur Einrichtung von homöopathiſchen Kliniken
in Leipzig und Berlin Auch als Beitrag zum Bau eines
homöopathiſchen Hoſpitals in Leipzig ſind dem Vereine kürzlich
52,000 M geſchenkt worden Die Bibliothek enthält gegen 3000
Bände Die homöopathiſche Poliklinik in Leipzig iſt ſehr ſtark
beſucht worden auch die vor wenigen Monaten in Berlin ein
gerichtet homöopathiſche Poliklinik erfreut ſich ſchon eines ſtarken
Zuſpruchs Wiſſenſchaftliche Vorträge waren nicht angemeldet
und fand ſtatt deſſen eine freie Discuſſion über einzelne fachliche
Fragen ſtatt Auch die Jmpffrage wurde längere Zeit discutirt
und faſt allſeitig eine Mißbilligung des Jmpfzwanges ausge
ſprochen Die nächſte Generalverſammlung findet im Auguſt n J
in Hannover ſtatt Präſident iſt für das nächſte Jahr Sanitäts
rath Bähr dortſelbſt

Ans dem Feſerkreiſe

D 10 AugHerr Redacteur
Seit ca 10 Jahren zeigt ſich den Bewohnern des Unſtrut

thales in erſtaunlicher Regelmäßigkeit gewöhnlich mit dem Ein
zuge des wundervollen Monat Mai eine Seeſchlange kein
Scherz eine Seeſchlange Sie wurde zuerſt von bedächti
gen Männern mit offenen Augen geſehen und dann Jahre lang
von Alt und Jung beobachtet Man hat ſich ſogar zu einer
Actien Gründung verſtiegen um das Thier an den Ufern der
Unſtrut auflaufen zu laſſen und ſeinen Speck in Dividendenſcheine
umzuwandeln bis heute harren die Jntereſſenten aber immer
noch vergeblich des freudigen Moments Die Schlange bat ſich
zwar auch heuer wieder gezeigt dem bekannten kleinen Mann
der ſie von Naumburg aus die Unſtrut aufwärts ſtets begleitet
iſt es indeß auch diesmal nicht geglückt ſie zu fangen

Mit der ernſteſten Miene von der Welt erzählte mir ein hei
terer Jäger vor Kurzem dieſe kleine Fabel mit obligatem Latein
auszeſchmückt auf einer Fußtour von Artern nach Naumburg
gelegentlich der Raſt im ſauberen Gaſthauſe des ſchönen Wen
delſtein Wir hatten vorher von Reiſen zu Fuß und mit der
Bahn geſprochen waren dann auf die Eiſenbahnen ſpeciell ge
kommen und ſo konnte ich dem Schalk wohl anmerken daß er
von einem Eiſenbahn Project längs der Unſtrut ſprach

ihm bezeichneten Stelle dann in der erſten Nacht unſeres Jahr
hunderts der erſte der kleinen Planeten aufgefunden So hatte
ferner der berühmte kürzlich verſtorbene franzöſiſche Aſtronom
Leverrier aus der Störung des Uranuslauſes 1846 die Elemente
eines Planeten des Neptun berechnet den Galle in Berlin am
23 Sept deſſelben Jahres auffand ſo hat endlich derſelbe
Le Verrier bereits im Sept 1859 in einem Bricfe an ſeinem
Landsmann Faye und an die pariſer Akademie die auffallenden
Ergebniſſe ſeiner Studien über die von 1697 1848 beobachteten
einundzwanzig Vorübergänge des Planeten Merkur vor der
Sonnenſcheibe mitgetheilt die ihn vor die Alternative ſtellten
entweder die Maſſe der Venus um ein Zehntel größer anzuneh
men als bis dahin geſchehen ſei oder die Exiſtenz eines zweiten
Aſteroidenringes oder eines Planeten zwiſchen der Sonne und
dem Merkur vorauszuſetzen

Die Annahme der Venusvergrößerung verbot ſich aus dem
Grunde weil dadurch in der Erdtheorie ein Fehler erzeugt wor
den wäre es blieb alſo nichts Anderes übrig als die Abwei
chungen im Laufe des Merkur aus einem noch nicht geſehenen
Planeten zu erklären Wie aber auch das Reſultat ausfallen
mochte jedenfalls war der beobachtenden Aſtronomie dadurch die
Aufgabe entſtanden mit Zuhilfenahme aller Mittel der vollen
deten Technik jenem undekannten Himmelskörper oder ſeinen
Spähnen nachzuſpüren und ſeine oder ihre Exiſtenz falls es

möglich war zu beſtätigen ſei es daß man ihn ſelber oder ein
größeres dieſer Körperchen vorübermarſchiren ſah ſei es daß
man bei Gelegenheit einer totalen Sonnerfinſterniß die dem
Centralgeſtirn nächſten Himmelsräume durchmuſterte und ſo un
ter den günſtigſten Umſtänden das feine hellleuchtende Pünktchen
das beim hellen Glanz der Sonne total verborgen blieb entdeckte
Dieſe Ausführungen Leverriex s waren übrigens nicht die ein
zigen und erſten Unterſuchungen welche ſich an die Exiſtenz
dieſes hypothetiſchen Planeten knüpften ſchon ſeit 1847 hatte der
Aſtronom Henrick in NewHaven Connecticut mit ſeinem Freunde
dem jüngeren Bradley geradezu die Jagd auf den neuen Him
melskörper eröffnet und an jedem hellen Tage die Sonnenſcheibe
und ihre nächſten Umgebungen mit äußerſter Sorgfalt durchſucht
leider aber war das Reſultat erfolglos geblieben

Aber der geniale Leverrier ſollte unmittelbar nach ſeiner
erſten Kundgebung die Genugthuung erleben daß in ſeinem
eigenen Vaterlande ein Freund der Sternkunde exiſtirte der aller
Wahrſcheinlichkeit nach bereits am 26 März 1859 den Durch
gang eines jenſeits des Merkur nach der Sonne zu gelegenen
Planeten perſönlich beobachtet hatte Es war dies der in
Orgères Departement Euxe und Loire in beſcheidener Zurück

Jch habe von dent Augenblick während der ganzen Tour thalwärts meine Beobachtungen faſt nur dieſem See W
met und ſpecielle Erkundigungen eingezogen rgend
wo die Gelegenheit günſtig iſt das Secundärbahnweſen zu ver
ſuchen ſo iſt es längs der Unſtrut Die Waſſerſtraße K773
dem Verkehr durchaus nicht auch ſind die Frachten der
Kürze der Schwimmſtrecken und dem häufigen kleinen 7
ſtande bei Weitem theurer als Bahnfrachten Die Landſtraßen
ſind zwar in den letzten Jahren zur Chauſſirung in Angriff
genommen zwiſchen Wendelſtein und Nebra im Gebiete der
größten MaſſenJnduſtrie der Sandſteinbrüche haben ſie indeß
noch das Ausſehen von vorſündfluthlichen

Wo ein ſo reicher Bauernſtand und Rittergüter dutzendweiſe
exiſtiren wo neben dem coloſſalen Betrieb der Nebraer Stein
brüche 5 bedeutende Zuckerfabriken arbeiten deren Zufuhr von
Kohlen und Rüben und Abfuhr fertiger Producte allein ca
20,000 Waggon per Jahr füllt wo Jahr aus Jahr ein Getreide
und Nutzholz ausgeführt Brennmaterial faſt ausſchließlich ein
geführt wird wo 8 Handelsmühlen für den Export mahlen
Brennereien Brauereien Dampfziegeleien zum Theil in Erwar
tung der anzulegenden Eiſenbahn errichtet ſind da ſollte man
meinen läge ein Bedürfniß nicht nur nach Straßen ſondern
auch nach Eiſenbahnen vor Wenn nur vorläufig ein Anfang
mit der Strecke Naumburg Laucha gemacht würde damit für
die Verfrachtungen wenigſtens die verhältnißmäßig theuerſte
Strecke von Weißenfels nach Laucha an Naumburg vorbeil
S Parde die Fortſetzung würde ſich ſchließlich ſchon von
elber finden

Jch habe keinen Menſchen gefunden der an der Rentabilität
der Bahn als Secundärbahn eingerichtet zweifelte und wenn
ſelbſt dennoch die erſten Jahre keine genügende Rente abwerfen
ſollten ſo würden dem Thal doch andererſeits durch Erſchließung
des Verkehrs enorme Vortheile erwachſen Welche Reichthümer
dort noch zu heben ſind wird Jeder ermeſſen der wie ich das
Thal in Ruhe zu Fuß durchwandert und die Augen aufmacht
Es würden natürlich durch die Bahn Elemente in die Gegend
gezogen werden die ſich heute bei der auffälligen ſoliden Behä
bigkeit der Bewohner dort nicht wohlfühlen es würden aber
auch die entſprechend im Werth ſteigen wenn die
Erträge an Ort und Stelle zu Preiſen bezahlt würden wie ſie
bisher nur Naumburg reſp Sangerhauſen anlegen konnte Auch
dem Aermſten würde Vortheil erwachſen und will ich um nur
einen Fall herauszunehmen zum Beweiſe dafür bemerken daß
die Kohlenpreßſteine die in den kleinſten wie größten Wirth
ſchaften gefeuert werden heute durch die theuren Zufuhren ca
15 16 M pro Tauſend koſten während ſie bei directer Bahn
verbindung nur ca I1 12 M koſten würden

Jch bringe die Sache mit Abſicht in dieſem Blatte zur Sprache
und erfülle damit gern das den Bekannten im Unſtrutthal gege
bene Verſprechen Es handelt ſich darum endlich zu erfahren
wo die Schwierigkeiten ſtecken die bisher den Bahnbau hinge
zogen haben Ein Mal heißt es die erforderliche Summe iſt
zuſammen die Regierung hat die Rückzahlung der verfallenen
Caution bewilligt es geht nun los Ein ander Mal wieder
munkelt man vom Abſpringen eines bedeutenden Adjacenten von
angeblich noch zu beſeitigenden Hinderniſſen Verweigerung jeder
Unterſtützung durch Staat oder Provinz kurzum es wird Nie
mand über den Stand der Sache klug

Fühlt ſich das Comité das erſt jüngſt wieder Zahlungen auf
gehabte Unkoſten von den Actienzeichnern eingezogen hat nicht
veranlaßt öffentlich Rechenſchaft zu geben über ſeine Thätig
keit Es wird dringend um dieſelbe gebeten

Die Saale Zeitung als die in der Gegend geleſenſte Zeitung
wird ſich gewiß mit derſelben Bereitwilligkeit mit der ſie dieſen
Artikel aufgenommen hat der Mühe unterziehen eine authen
tiſche Darſtellung der Sachlage möglichſt aus der Feder des
Comite Vorſitzenden durch ihre Spalten den Bewohnern des
Unſtrutthales zu übermitteln Neander

Selbſtverſtändlich ſtehen unſere Spalten der Beſprechung ſo
wohl dieſer wie jeder anderen gemeinnützigen Sache v

Red

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 10 Aug Weizen 20,00 21,18 M Roggen

14,29 15,48 Gerſte 17,33 18,00 Hafer 16,00 16,50KochErbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00
Linſen 00 Stroh 3,00 3,50 Heu 4,00 85,90 Rind
fleiſch 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20 M
Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelfleiſch 0,80 1,00 Spe
1,60 1,80 Butter 2,00 2,20 Tafelbutter 2,40 2,60 M
Eier à Schock 2,50 2,80 Käſe 0,00 M

Leipzig 10 Aug 1000 Kilo Weizen netto loco 200 216
M bz geringer 180 190 M bz Roggen netto loco 140
144 M bz fremder 125 130 M bz Gerſte netto loco 150
160 M Hafer netto loco 154 158 M bez fremder 130 142 M
bez Rapskuchen loco 14 M bz Raps per 1000 Kilo netto
282 M bz Rüböl per 100 Kilo netto loco 66,00 M bz Aug
Sept 65,50 M Sept Oct 65,90 M B Spiritus 10,000 Liter
pCt ohne Faß Loco 57,60 M G

Jahren ſich im Stillen mit der Entdeckung des hypothetiſchen
Planeten beſchäftigt hatte und erſt durch Leverrier s Veröffent
lichungen an die pariſer Akademie den Muth bekam mit der
Nachricht ſeiner ſechs Monate früher gemachten Beobachtung an
die Oeffentlichkeit zu treten Aber es gab damals noch mehr
Perſonen welche angeblich bereits den neuen Planeten geſehen
hatten darum erſchien bei Aufnahme dieſer Nachricht zunächſt
die größte Vorſicht geboten Deshalb begab ſich Le Verrier un
erkannt in Geſellſchaft eines Freundes am letzten Sonnabend
des Jahres 1859 nach Orgères trat unvermuthet in das Haus
des Arztes ein und unterwarf ihn ohne ſich zu erkennen zu
geben einem ſorgfältigen und ſtrengen Examen bis er endlich
hinreichende Ueberzeugung von der Glaubwürdigkeit und Gründ
lichkeit der gemachten Beobachtung erlangt hatte Nunmehr trat
er bei ſeiner Rückkehr nach Paris in der erſten Sitzung
welche die Akademie im Jahre 1860 hielt direct mit
der Beſtätigung des Lescarbault ſchen Planetoiden hevcvor
für den er eine mittlere Entfernung von einer
Million und dreihundert fünfundneunzigtauſend Meilen
und eine Umlaufszeit von neunzehn Tagen ſechszehn Stunden
und achtundvierzig Minuten berechnet hatte und als deſſen Be
zeichnung er den Namen Vulcan vorſchlug Dieſe Rechnung
baſirte allerdings auf Lescarbault s Beobachtung aber dieſer
Forſcher hatte das Phänomen nicht während der ganzen Dauer
bemerkt ſondern das kleine ſchwarze Pünktchen war ihm erſt
aufgefallen als es ſchon eine ziemliche Strecke in die Sonnen
ſcheibe hineingerückt war Dennoch aber fand man ſeitdem trotz
angeſtrengteſter Aufmerkſamkeit den Vulkan nicht wieder ob
gleich bei jeder totalen Sonnenfinſterniß ſowie bei hellem Wetter
jederzeit aus hunderten von Fernröhren auf ihn gefahndet wurde
Wir haben oben geſehen daß die Amerikaner auf den Vulcan

ein mindeſtens ſo altes Anrecht hatten wie die Franzoſen des
halb trat denn auch der ſehr verdiente Aſtronom Prof James
Watſon in AnnArbor der Le Verrier ſchen Hypotheſe näher und
begann die rn nach dem geſuchten Planeten Er war
hier ſo recht auf dem Gebiete ſeiner liebſten Thätigkeit denn er
betreibt die Entdeckung von Planeten mit großem Eifer und es
iſt ihm bis jetzt geglückt allein von den Planetoden bis 1877

nicht weniger als funfzehn aufzufinden Wir haben vor
wenigen Tagen die Nachricht gebracht und verweiſen hier auf ſie
Jetzt iſt nur noch die Frage die ob wir nun wirklich den Vulcan
ſelber gefunden haben oder ob der neue Bürger unſeres Planeten
ſyſtems vielleicht nur eines der Glieder eines inneren Aſteryiden
ringes iſt und deshalb eigentlich die Bezeichnung Vulcan I ver

gezogenheit lebende Arzt Lescarbault welcher ſchon ſeit zwölf
dient Die näheren Nachrichten hierüber werden uns hoffentlich
in nächſter Zeit gebracht werden



um unſeren Arb
ſatzes die Preiſe unſeres
aber feſten Preiſen
Damenhemcden in bekanntlich guter Ausführung pr Dizd anſtatt

27 Mk nur 18 Mk Stück 15 Sgr
Damenhemden in beſſerer Qualität pr Dizd anſtatt 36 Mk

nur 21 Mk Stück 174 SgrDamen Jacken und Boinſc leider von verſchied guten Negligé

Stoffen in eleganter Ausführung anſtatt Mk 2,75 nur 1,50
und anſtatt 3 Mk nur 1,75 d StückElegante Promenadenröcke anſtatt 6 und 8 Mk nur 3,50

und 4 Mk
Schleppröcke in neuem Schnitt mit eleganter Stickerei anſtatt

20 nur 9 Mk
Steppr Filz und Stoffröcke in allen Farben anſtatt 6 8 und

9 Mk nur Z3 A und 5 MkDamen Nachthemden Nachtmützen Frisirmäntel ete
in geſchmackvollen Ausführungen ſehr billigDamen Kragen und Garnituren anſtatt 50 I u 100 Pfg
nur 25 35 und 65 PfgCorsettes echte Wiener n Pariser Fagons vorzüglich
ſitzend fatt 3 5 bis 12 Mk nur 90 Pfg 1,75 bis
A Mar

Neun Uhrfeder Corsettes n
Oberhemden mit feinen eleganten Einſätzen guter Sitz garantirt

anſtatt 6 und S Mk nur Z 50 und A Mk das Stück
Herren Nachthemden von haltbarem Stoff anſtatt 3,75 nunr

J 2 MkS Herren Kragen und Manchetten nur neue Facons J Dtizd an
ſtatt 50 und 2 Mk nur 1 und 1,25 MkI Tricot Beinkleider und Jacken anſtatt 3 und A Mk nur
1,75 und 2 Mk

für Sitz und Haltbarkeir Garantie übernehmen

J

ende Beſchäftigung geben zu können haben wir zur Erzielung eines größeren Abeitern auch während der ſtillen Geſchäftszeit genüa ſche ganz ausnahmsweiſe ermäßigt Wir offeriren zu nachſtehenden ſehr billigenWaarenlagers und hauptſächlich der fertigen Wä

Nicht aufgeführte Wäsche und Weilsswaaren Artikel haben eine gleiche Preisermäßigung erfahren
Ausdrücklich heben wir hervor daß ſämmtliche Wäschegegenstände nur eigenes Fabrikat ſind und wir

e Anſere Preisermäßigung bietet ganz beſonders günſtige Gelegenheit zu Einkäufen von Ausſtattungen m

Be Zuschneiden und Muster von en n gratis

ee wahre 55

Sämmtliche Größen und Arten Linderwäsche nur J
gute Qualitäten fabelhaft billig
Steppdecken wegen vorgerückter Saiſon zur Hälfte des bisherigen I

reiſes tDoppelt dechirte Zwirn Gardinen in Folge Ankauf eines ganzen

Fabriklagers
Berl Elle 814 breit anſtatt 65 nur 30 Pfg

104 anftatt 125 u I0 nur 50 u 70 Pfg
Prima rein I einen Mtr anſtatt 80 nur 50 Pfg
Howlas gute Qualitäten Mtr anſtatt 50 u 60 nur 30 und

40suirting a Chiffon Mtr anſtatt 40 50 und 60 nur 25

35 u 0 PfgCord Barehent Pimit Rips Piqué Croisé ete Mtr au
ſtatt 80 und 90 von A5 pfg an

Bettlaken Leinen 24 Elle hre Mtr anſtatt 2,50 nur 75Taschentücher rein leinen Dtzd anſtatt A und 5 nur
1,75 2 und 2,50Handtücher Dtzd anſtatt A Mk nur 2,50 e Elle 15 Pfg

Tischtücher für 6 Perſonen rein leinen anſtatt 3 nur 2 MkServietten Damaſt 4 Dhd anſtatt 5 nur 3 Mk
Caffeeservietten mit und ohne Frangen in allen Farben anſtatt

A und 6 Mk nur 2 und 2,25 Mk
Bett Züchen ſchwere Qualität Mtr anſtatt 70 nur 50 Pfg
Bett Inletts federdicht Mtr anſtatt 1 Mk und 1,75 nur 65

und 75 Pfg
Bett Drells federdicht Mtr anſtatt 2 u 1,75 nur 75 u 1,25
Gardinen Cattun und Cöper waſchächt Mtr anſtatt 70 Pfg

von 40 Pfg an aBettdecken mit kleinen Webefehlern anſtatt 10 32 u 15 Mk

nur 5 6 und 8 Mk das Paar e

r

e
J J

Anna 2223 e

e e

T

c

n

ee

e J

e L
Bis 1 Sher d Js muß das Lager geräumt ſein

daher meine ſehr gut afſortirten Vorräthe ſelbſtgefertigter

Sehunkh wanren
Ich ſtelle

mit 15 0 Preisermäßigung ſchon von heute an zum gänzlichen Ausver
kauf und mache ich hierbei darauf aufmerkſam daß ſich kaum wieder eine
günſtigere et zum billigen Einkauf reeller Handarbeit finden
dürfte Beſtellungen nach Maaß nehme ich vor wie nach entgegen undh i den hre mir deren prompte ng bei ſoliden Preiſen angelegen ſein

Gr Ulrichsr e an 77 W
Westdeutsche Vergicherungs Actien Bank

Ausverkaut et Fortſiotr n Vortheilhaſte Seidenwaaren Oſlerte t z 5

Höchſt günſtigen Abſchlüſſen zufolge empfehle

schwarzen eleganten MKletdertaftet
h Soehwarzen extraprimaSchwarzen feinen Gachemire

Schwarzen prima Seidenrips
Schwarzen exXtra prima

e so warzen non Pirus m re Cachemire

Emgilittes
in allen Formen Aufwaſchſchüſſeln Bratenteller Vratpfannen Enrchſcusge Eierpfannen Fenſter

55 em breit Meter 3 Mk
60 cm 39 99 4
66 cm 99 75,60 m

Lyoner Fabr 65 com 7566 m 5,50u u Cohnar blau und weih
eimer Fiſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüſſeln Haſenpfannen Kaffeebretter Kaffrekannen Kaffrein ss em cher t triſte Secheeä ehe a ſchinentepſe Weltufende Verſiche s Iti k 841,592,659 gölten eimter rüge Nachtgeſchirre Rago üſſeln Rehrückenpfannen Ringtöpfe SauLaufe ſich m ti mittel t 84 nengießer Salatſiebe Schinkenteſſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargelkocher Steinbuttteſſel Stiel

aran em te caſſerolle Teller Toiletteneimer Waſchbecken Waſſereimer Waſſerkeſſel Wafſerkrüge Waſſertrichter
Grundcapital voll begeben Mk 6,000,000 Zuputzſchüfſeln u ſ w u ſ wJahresprämien Gebühren und ZinſenEin

nahme in 1872
Capital und Prämien Reſerve

Summa Mr 8,567,513 72
1,143,909 22

Ferner als Specialität Vollſtändige Küchen und Wirthſchafts Einrichtungen für Privathaus1,423,604 50 halte Hotels Gaſtwirthſchaften Conditoreien u ſ w

i IJlluſtrirten Preis Courant gratis
empfiehlt

Verſicherungen gegen Brandſchäden Blitzſchlag und Exploſionsſchaden zu feſten
e Richard Schnabel Ieipzig Wintergartenstr

und billigen Prämien empfehlen erklären wir uns zur Ertheilung jeder ge
wünſchten Auskunft gern bereit

Oberröblingen a/S im Auguſt 1878
Gebrüder Böttger

Montag den 12 Auguſt Anf 7nfang

a a a elHeute Dienstag den 13 Auguſt
Grosses Extra Militair Concert 2

Garlenlocal z goldenen Mrgch e hen e re
De Sehr gewähltes Programm

Kolbatlärder

liefert ſolide Waare in
beliebiger Größe und

Schrift billigſt
Otto Unbekannt

Orcheſter 45 Muſiker

Entree 50 Pfg R MellerS Georginen West Bg
Grosses Doppel Concert

Näheres die Placate

Gartenlocal z goldenen Rirsoh
Dienstag den 13 Auguſt

Grosses Abend Concertgegeben von den Dölauer Verghautboiſten

Anfang S Uhr Entree frei

Macht V en
Grosses Abend Concert

von der berühmten ungariſchen Budapeſter Zigeuner Capelle r u Rat 7 Wo gang J
Horvat Marczi im NationalCoſtum
unter Leitung ihres Capellmeiſters Herrn Parkas Mor

Anfang 7 Uhr
Halle Druck und Verlag vo Otto yendel

S Kleinſchmieden

Galhet zu Oeſte
Sonntag den 18 Auguſt an

Dienstag den 13 Auguſt

Zoehe
e e

gebenſt einladet

ür den nſeratentheil verantworilich
gi W Wo in HalleEntree 50 Pfg
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